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Oh, „Thierrysches 
Orakel“ erklär mir 

den Begriff: 

Rückstellmuster 

Begriff-Erklärung: 
Begriff 1: 
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Mehr zu diesem Thema 
unter:  

Probleme im Innenausbau  
http://www.baufachforum.de/index.php?rub

_id=3&det_id=388_1 
 

 

 

Handmuster, die für die Beweisführung zum Bau-Vertrag oder 
zur späteren Qualitätssicherung beweisführend sind.    

Der Autor: 
Materialsicherung: 
Rückstellmuster sind  in der Bautechnik aus  den Grundlagen der 
Materialprüfung zu suchen. So müssen beispielsweise 
Transportbetonhersteller für Ihre Betonherstellung, die Sie auf die 
Baustelle bringen,  tägliche Produktmuster herstellen, die Sie dann 
gewisse Zeiten lagern und sicherstellen müssen. Den  Grundlegend 
ist, dass das Rückstellmuster auch dem entsprechen muss, was 
vertraglich aus der verlangten, wenn vereinbarten DIN verlangt wird 
Würde sich herausstellen, dass der gelieferte Beton auf der bestellten 
Baustelle, nicht  

der Qualität des vereinbarten entspricht, das Rückstellmuster 
klar aufzeigen würde, ob der Beton eventuell am Schaden 
verantwortlich ist. 
Rückstellungen finden wir auch in der Lebensmittelindustrie. 
Auch diese muss täglich Rückstellungen machen um 
nachzuweisen, dass das Produkt nach dem Vereinbarten  
genießbar ist. Wenn Pferdefleisch nicht vereinbar ist, kann es 
auch nicht in Lasagne eingemengt werden.  Hier liefern dann 
die täglichen Rückstellungen Klarheit 
Bild links: 
Wenn ein SV eine Kernbohrung von Beton vornimmt, muss 
diese mit der Tagesleistung des Rückstellmusters vom 
Betonwerk konform gehen.    

Wie erkennen wir das im Bauwesen? 
Lackhersteller, müssen beispielsweise 
von jeder Tagesabfüllung Rückstellungs-
Muster fertigen.  
Das Hauptproblem im Bauwesen haben 
wir allerdings nicht aus den gesetzlichen 
Grundlagen der Rückstellungen, (siehe 
Bild oben mit Beton)  sondern darin, 
dass wir vieles aus optischen Gründen 
vertraglich vereinbaren müssen. Das 
heißt, wir wollen beispielsweise ein 
Bankgebäude mit einem edlen Furnier 
fertigen, das eigens für diesen Ausbau 
hergestellt wird. Bzw. eine Baumfolge, 
für diesen Auftrag gefällt wird und zu 
Furnier verarbeitet wird. Dann solche 
Aufträge, mit Mustern belegt werden, die 
als Rückstell-Muster  sichergestellt 
werden. Wenn wir Rückstellmuster 
machen, die im geschlossenen Vertrag 
eingegliedert werden, dies dann auch 
eine Grundlageaus der DIN 1961 wie 
auch in der öffentlichen Vergabe von 
Aufträgen aus der DIN 1960  beinhaltet. 
Bild rechts:   Wer Arbeiten mit solch 
edlen Furnieren macht, sollte auf jedem 
Fall Rückstellmuster machen.   

Wir bedanken uns bei der Firma 
Franz Lutz für die Begriffserklärung 
und die zur Verfügung Stellung der 
Bilder. 
Franz Lutz  
Schreinerei 
Brunnhausen 8 
88630 Pfullendorf 
 
franz@schreinerei-franz-lutz.de 
 
 

 

Vertragspartner 
von Pax - Fenster 

Denke immer daran!!!! 
Wenn es mich bei einem Experiment auf die Fresse haut, 
gibt es nie irgendwelche Rückstellmuster, die ich rechtlich 
verwerten könnte 
Aber: 
Wenn Ihr einen Vertrag nach BGB oder VOB fertigt, bei 
dem ihr Bauleistungen nach optische Grundlagen einer 
Vereinbarung treffen wollt, solltet Ihr Rückstellmuster 
fertigen, bei denen dann im Rechtstreit auch klar erkannt 
werden kann, was vereinbart wurde.  
Ergebnis: 
Bei mir ist das Rückstellmuster immer das Lachen von 
Stirli und meinem Herrchen dem sauberen 
Sachverständigen vom BauFachForum, wenn es mich auf 
die Fresse haut. 
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